
Styling Guide
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Style mit Wirkung
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Style mit Wirkung: Deine tägliche Inspiration für Looks mit Ausstrahlung

Stel le di r  vor,  du öffnest deinen Kleiderschrank, und statt  Zweifel  oder Frust 

spürst  du Klarheit  und Freude. Du weißt genau, wie du deine Outf i ts  aufwer-

test. 

Dieser Guide zeichnet s ich durch ein Punktesystem aus,  das wie ein st i lvol ler 

Kompass wir kt ,  und deine Outf i ts  gezielt  auf ein neues Level br ingt.

Z iel  i s t  es,  auf einen ausgewogenen, spannenden Look zu kommen – idealer-

weise mit  mindestens 8 Punkten. In der kühleren Jahreszeit ,  mit  Jacke, Schal 

und Mütze, kann ein Outf i t  schnel l  mal auf 16 Punkte kommen. 

Was steckt hinter diesem System?

Du kennst s icher dieses Gefühl :  E in Outf i t  i s t  „okay“, aber i rgendetwas fehlt , 

und du kannst nicht genau sagen, was. Genau hier setzt  das System an. 

Es basiert  auf einem klaren Pr inz ip:  Jedes gewählte E lement deines Outf i ts 

bekommt einen Punkt.  Egal ob es s ich um Kleidung, Accessoires,  Farben oder 

besondere Detai ls  handelt.

E in auffäl l iger Ohr r ing, ein besonderer Schnitt ,  ein kräft iger Farbton oder ein 

ungewöhnl iches Mater ial :  al l  das t rägt dazu bei,  dass dein Look mehr T iefe, 

Präsenz und Persönl ichkeit  bekommt.

So gestaltest du Outf i ts  mit  dem gewissen Etwas. Mit  diesem System hast du 

ein k lares Werkzeug an der Hand, um Looks zu kreieren, die spannend wirken.

E I N F Ü H R U N G

STYLING GUIDE – Der Guide für eindrucksvolle Looks

Ein einfaches, aber geniales System, mit  dem du jedes Outf i t  auf das nächste 

Level hebst,  ohne Stress und ohne Shopping-Zwang.
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Kopf, Gesicht & Hals: Ausdruck durch Accessoires & Make-up

Wie unterstreichst du heute deinen Ausdruck? Viel le icht t rägst du auffäl l ige 

Ohr r inge, einen Haar reif  oder einen L ippenst i f t ,  der leuchtet. 

Oberkörper: Dein Ausdruck in Stoff

Welche Tei le z iehst du heute an? Viel le icht ein Basic,  eine Bluse mit  Struktur, 

ein Top mit besonderen Trägern oder ein Blazer,  der Haltung zeigt. 

Hände & Handgelenke: Kleine Details, große Wirkung

Welche Signale sendest du mit  deinen Händen? Ring, Armband oder ein Na-

gel lack in deiner L iebl ingsfarbe. 

Rücken & Schultern: Taschen & Rücksäcke, die begleiten

Welche Tasche oder welchen Rucksack wählst  du heute? Ist  er elegant, 

schl icht,  farbl ich abgest immt oder bewusst ein Kontrast?

Unterkörper: Farbe, Linie & Struktur

Wie wirkt  dein Look durch Hose, Rock oder Kleid? F l ießend, st ruktur iert ,  farbig 

oder gemustert? 

Füße: Was deine Schr itte erzählen

Welche Geschichte erzählen deine Schuhe? Sind s ie bequem, auffäl l ig,  k las-

s isch oder verspielt? Oft unterschätzt,  und doch entscheidend für das St i lge-

fühl  und die Haltung, mit  der du gehst.

Gesamtbild: Wie du dich präsentierst

Wie trägst du deinen Look nach außen? Mit  einem offenen Lächeln, auf-

rechter Haltung oder einem klaren Bl ick? St i l  i s t  n icht nur das,  was du trägst,   

sondern wie du es t rägst.

B e r e i c h  f ü r  B e r e i c h
0 1  I  D e i n  L o o k
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So funktioniert die Punktevergabe

Bei der Punktevergabe geht es darum, die einzelnen Elemente deines Outf i ts 

genau unter die Lupe zu nehmen. Basic-Elemente erhalten 1 Punkt,  während 

auffäl l igere oder besondere Elemente 2 Punkte bekommen.

So nutzt du die Beispielbilder

Auf den nächsten Seiten f indest du Outf i t -Beispiele,  die dir  zeigen, wie du dei-

nen Look bereichsweise aufbauen und dabei gezielt  Highl ights setzen kannst. 

Jedes Bi ld ist  ein prakt isches Beispiel  dafür,  wie s ich Basics und besondere 

Elemente miteinander kombinieren lassen. Manchmal enthält  ein Outf i t  kei-

ne k lass ischen Basics oder Highl ights,  sondern besteht aus E lementen, die 

i rgendwo dazwischen l iegen.

Zu jedem Bi ld f indest du eine Punktevergabe, die dir  h i l f t ,  ein Gefühl  dafür zu 

entwickeln,  welche Tei le des Looks eher 1 Punkt (Basic) oder 2 Punkte (High-

l ight) erhalten. So bekommst du ein besseres Gespür für  Balance, St i l  und 

Aussagekraft  eines Outf i ts .

Wichtig:  Die Punktzahl i s t  kein festes Urtei l ,  sondern eine Orient ierungshi l fe. 

Dein persönl icher St i l  und dein Wohlgefühl  stehen immer im Vordergrund!

0 2  |  D A S  P U N K T E S Y S T E M

Dein Einstieg ins Punktesystem

Bevor du los legst,  wir f  einen Bl ick auf die Idee hinter der Punktevergabe. S ie 

hi l f t  di r,  bewusster auf die E lemente deines Outf i ts  und deren Besonderheiten 

zu schauen. 

Ob schl icht oder auffäl l ig:  Jedes Tei l  zählt.  Die Punkte machen s ichtbar,  wie 

viel  Ausdruck bereits  in deinem Look steckt,  und wo du mit k leinen Impulsen 

noch mehr T iefe schaffen kannst.
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                        1. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Bluse: Schnitt  2 Punkte / Eher ing :  1 Punkt / Hose: 

Stoff  & Farbe 2 Punkte / Schuhe:  Absatz & Farbe 2 Punkte / Tasche: Design 2 

Punkte 

Insgesamt: 11 Punkte

0 3  I  O U T F I T - B E I S P I E L E
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                        2. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Halsrei f  & Anhänger: Design 2 Punkte / Bluse: 

Schnitt  & Farbe 2 Punkte / Ringe:  1 Punkt / Jacke:  Stoff  2 Punkte / Hose: 

Schnitt  2 Punkte / Gür tel :  Design 2 Punkte  / Schuhe:  Absatz  2 Punkte 

Insgesamt: 15 Punkte
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                        3. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Halsrei f :  Design 2 Punkte / Bluse: Schnitt  1 Punkt /  

Jacke:  1 Punkt / Armreif :  Design 2 Punkte / Ring:  Design 2 Punkte / Hose:  Stoff 

2 Punkte / Schuhe:  Absatz 2 Punkte

Insgesamt: 14 Punkte

0 3  I  O U T F I T - B E I S P I E L E
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                        4. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Bluse: Schnitt  & Stoff  2 Punkte / Armreif :  Design 

2 Punkte / Ring:  Design 2 Punkte / Hose:  Farbe 2 Punkte / Schuhe:  Detai ls  & 

Farbe  2 Punkte 

Insgesamt: 12 Punkte

0 3  I  O U T F I T - B E I S P I E L E
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                        5. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Halskette:  1 Punkt / Bluse: Stoff  2 Punkte / Uhr: 

Design 2 Punkte / Ring:  1 Punkt / Nagellack:  Farbe 2 Punkte / Hose:  1 Punkt / 

Gür tel :  1 Punkt / Tasche:  Design 2 Punkte / Schuhe:  Design 2 Punkte

Insgesamt: 16 Punkte

0 3  I  O U T F I T - B E I S P I E L E
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                        6. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Bluse: Schnitt ,  Farbe & Stoff  2 Punkte /  Ring:  1 

Punkt / Nagellack:  Farbe 2 Punkte / Hose:  Schnitt  2 Punkte / Gür tel :  Farbe 2 

Punkte /  Tasche:  Design & Farbe 2 Punkte / Schuhe:  Model & Farbe 2 Punkte 

Insgesamt: 15 Punkte
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                        7. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Halskette:  Design 2 Punkte / Bluse: Muster 2 Punk-

te / Ring:  Design 2 Punkte / Nagellack:  Farbe 2 Punkte / Hose:  1 Punkt / Gür-

tel :  1 Punkt 

Insgesamt: 12 Punkte
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                        8. Beispiel

Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / T-Shir t :  1 Punkt /  Weste: 1 Punkt /  Ring:  2 Punkte / 

Jeanshose:  Schnitt  1 Punkt / Gür tel :  1 Punkt /  Tasche:  Design & Farbe 2 Punkte 

/ Schuhe:  1 Punkt

Insgesamt: 11 Punkte
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0 4  I  O U T F I T I D E E N

 

          1. Outfi t 		            2. Outfi t 		                    3. Outfi t

1. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Hemd:  Knoten & Knöpfe 2 Punkte / Rock:  2 Punkte 

/ Tasche:  1 Punkte / Schuhe: Spitz 2 Punkte

Insgesamt: 9 Punkte

2. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Hemd:  Knoten & Knöpfe 2 Punkte / Rock:  2 Punkte 

/ Tasche:  Farbe & Design 2 Punkte / Schuhe: Blockabsatz 2 Punkte

Insgesamt: 10 Punkte

3. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Sonnenbr i l le:  2 Punkte / Hemd:  Knoten & Knöpfe 

2 Punkte / Rock:  2 Punkte / Tasche:  Farbe & Design 2 Punkte / Schuhe: Block-

absatz 2 Punkte

Insgesamt: 12 Punkte
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         1. Outfi t 		                   2. Outfi t 		             3. Outfi t

1. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  1 Punkt / T-Shir t :  1 Punkt / Jeanshose: 1 Punkt /  Tasche:  1 Punkt / 

Schuhe:  1 Punkt

Insgesamt: 5 Punkte

2. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  1 Punkt  /  T-Shir t :  1 Punkt /  Jeanshose: 1 Punkt /  Tasche:  Design & 

Farbe 2 Punkte / Gür tel :  1 Punkt  / Schuhe:  B lockabsatz 2 Punkte

Insgesamt: 8 Punkte

3. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  1 Punkt / Sonnenbr i l le:  Farbe & Mater ial  2 Punkte / T-Shir t :  1 Punkt / 

Uhr:  Mater ial  2 Punkte / Jeanshose: 1 Punkt /  Tasche:  Design & Farbe 2 Punkte 

/ Gür tel :  1 Punkt /  Schuhe:  2 Punkte

Insgesamt: 12 Punkte
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    1. Outfi t 		               2. Outfi t 		                       3. Outfi t

1. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Kleid:  Muster & Farbe 2 Punkte / Tasche:  Design 

2 Punkte / Schuhe: Farbe 2 Punkte

Insgesamt: 8 Punkte

2. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Gür tel :  Design & Mater ial  2 Punkte / Kleid:  Muster 

& Farbe 2 Punkte / Tasche:  Design 2 Punkte / Schuhe: Farbe 2 Punkte

Insgesamt: 10 Punkte

3. Outfi t  -  Punktevergabe:

Ohrr inge:  Design 2 Punkte / Sonnenbr i l le:  Design 2 Punkte / Gür tel :  Design & 

Mater ial  2 Punkte / Kleid:  Muster & Farbe 2 Punkte / Tasche:  Design 2 Punkte 

/ Schuhe: Farbe 2 Punkte

Insgesamt: 12 Punkte                      
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0 5  I  P U N K T E V E R G A B E

So vergibst du Punkte

Die Tabel len helfen dir  dabei,  ein Gefühl  dafür zu entwickeln,  welche Elemen-

te deines Outf i ts  1 oder 2 Punkte verdienen. S ie s ind kein star res Regelwerk, 

sondern dienen dir  als  schnel le Or ient ierungshi l fe. 

Die Kombinationsmögl ichkeiten s ind nahezu unbegrenzt.  E in ige Beispiele 

habe ich dir  zur Inspirat ion zusammengestel l t.  Sowohl bei den Basics als  auch 

bei den Highl ights gibt es zahlreiche Var ianten.

Ein Basic-Element ergänzt das Outf i t  unauffäl l ig und funkt ional und erhält  1 

Punkt.  E in Highl ight lenkt den Bl ick und hebt deinen Look auf ein neues Level 

und wird mit  2 Punkten bewertet. 
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0 5  I  P U N K T E V E R G A B E

 Kopf ,  Ge s i ch t  & Hals
Beispiele für die E instufung

                        

  ELEMENTE		  EINSTUFUNG

  Ohrringe		  Basic: Kleine silberne Stecker
                               	 Highlight: Große Statement-Ohrringe

  Kette			   Basic: Feine Gliederkette
                                  	 Highlight: Große Kette mit auffälligem Anhänger

  Make-up                    Basic: Leichtes Tages-Make-up
		              Highlight: Stark betonter Lippenstift oder Augen-Make-up

  Mütze			  Basic: Schlichtes Design, neutrale Farbe
			   Highlight: Auffällige Farbe, Muster oder Struktur

  Frisur		              Basic: Schlicht offen getragen
			   Highlight: Aufwendig geflochten

  Brille / 		  Basic: Klassische Lesebrille
  Sonnenbrille		  Highlight: Modische Lesebrille oder Sonnenbrille mit
                                   	 Farbverlauf
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Oberkörp er
Beispiele für die E instufung

 

	
	  	   	

                    

 
  ELEMENTE	    EINSTUFUNG

  Bluse		     Basic: Weiße Baumwollbluse ohne Detail
		     Highlight: Seidenbluse 

  Top		     Basic: Schlichtes Top in gedeckter Farbe
		     Highlight: Spitzentop 

  Pullover     	    Basic: Einfarbiger Strickpullover in neutraler Farbe
		     Highlight: Pullover mit Statement-Muster oder Applikatio-			 
	   	    nen

  Blazer		    Basic: Klassischer schwarzer Blazer
		     Highlight: Schwarzer Pailletten- oder Glitzerblazer 

  Jacke		    Basic: Blaue Jeansjacke
	                Highlight: Kurzjacke mit Metallic-Finish 

  T-Shirt		    Basic: Einfarbiges weißes oder graues T-Shirt ohne Print
		     Highlight: T-Shirt mit auffälligem Print oder Volantärmeln

  Hemd		    Basic: Weißes oder hellblaues Baumwollhemd ohne Muster			
	                Highlight: Hemd mit Rüschen oder asymmetrischem Schnitt

  Mantel	    Basic: Gerader Wollmantel in Schwarz, Beige oder 	Dunkelblau		
 		     ohne besondere Details
		     Highlight: Oversize-Mantel in kräftigem Grün oder mit 			 
		     Gürtel, Struktur (z. B. Bouclé) oder dekorativen Knöpfen

0 5  I  P U N K T V E R G A B E
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Hände  & Handge l enke
Beispiele für die E instufung

                        

  ELEMENTE	    EINSTUFUNG

  Ring		     Basic: Schlichter Silberring oder schmaler Goldring
		     Highlight: Statement-Ring mit großem Stein oder auffälligem   		
	    	    Design

  Armand	    Basic: Feines Kettchen oder Lederband in neutraler Farbe
		     Highlight: Breites Arm-Cuff, mehrreihiges Armband mit Farben/ 		
	    	    Mix

  Uhr	      	    Basic: Klassische, dezente Uhr mit Lederarmband
		     Highlight: Goldene oder auffällige Designeruhr mit großem 		
	    	    Zifferblatt

  Nagellack	    Basic: Transparenter oder nude-farbener Lack
		     Highlight: Kräftige Farbe oder Glanz-Finish

  Handschuhe	    Basic: Einfache Strickhandschuhe in Grau oder Schwarz
		     Highlight: Lederhandschuhe in Rot, Handschuhe mit Stickerei, 		
	    	    Kunstfellbesatz oder Glanzstoff

0 5  I  P U N K T V E R G A B E
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Unterkörp er  /  E in t e i l ig
Beispiele für die E instufung

 

                

  ELEMENTE	    EINSTUFUNG

  Hose		     Basic: Schwarze Anzughose mit geradem Schnitt
		     Highlight: Cremefarbene, fließende Anzughose aus Seidenmis-		
	                chung mit hohem Bund und weitem Bein, feine Bundfalten und 		
		     seitlichem Satinstreifen
 

  Rock		     Basic: Schlichter A-Linien-Rock in Uni-Farbe
		     Highlight: Plisseerock oder Rock mit Animal Print

  Jeanshose    	    Basic: Blaue Jeans im klassischen Regular Fit
		     Highlight: Jeans mit Perlen oder Stickerei

  Jumpsuit	    Basic: Einfarbiger Jumpsuit ohne Extras
		     Highlight: Jumpsuit mit asymmetrischem Design

  Shorts		    Basic: Schlichte Baumwollshorts
		     Highlight: High-Waist-Shorts mit Gürtel und Muster

  Kleid		     Basic: Schwarzes Etuikleid ohne Details oder ein gerades Jer-		
		     sey-Kleid in Beige
		     Highlight: Wickelkleid mit Print, Volants oder Seidenglanz – oder 		
		     ein Kleid mit Statement-Ärmeln oder Muster

  Gürtel	 	    Basic: Schwarzer Ledergürtel mit schlichter Metallschnalle
		     Highlight: Breiter Taillengürtel mit Goldschnalle, geprägtem Mus-		
		     ter oder in kräftiger Farbe (z. B. Rot, Metallic)

0 5  I  P U N K T V E R G A B E
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Kle idungsde ta i l s  -  Highl igh t

Besondere Knöpfe
Goldfarben, aus Per lmutt,  Metal l ,  Holz,  Stoff ,  Quadrat isch, Oval,  B lumen, Her-

zen, Sterne, mit  Muster,  Z ierknopfleisten, asymmetr ische Knopfanordnung, 

Reißverschlüsse als  Designelement

Extras & Applikat ionen
Rüschen, Volants,  St ickereien (z.  B.  f lorale Motive, Worte),  Pai l letten, Gl i tzer, 

Per lenbesatz,  Fransen, Federn, Aufnäher (z.  B.  Sterne, Herzen)

Schnit t -  und Formdetai ls
Raffungen, Drapierungen, asymmetr ischer Schnitt ,  ausgestel l te Säume, Schul-

terpolster,  Bal lonärmel oder Trompetenärmel

Dekorative Elemente
Bänder,  Schleifen, Gürtel  (eingearbeitet oder separat),  E insatz von Spitze 

oder Tül l ,  Layer ing-Optik (Stoff lagen übereinander)

Kragen- und Ärmelvar ianten
Stehkragen, Bubikragen, Schalkragen, Trompeten-,  Puff-  oder Glockenärmel, 

Schleifenärmel oder Ärmel mit  Knopfleiste,  Off-Shoulder Designs

Farbe & S toffdetai ls
Farbakzente am Kragen, Ärmel oder Saum, Farbver lauf im Stoff ,  glänzende 

oder changierende Mater ial ien, t ransparente Einsätze
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Kle idungsde ta i l s  -  Highl igh t

Glänzend & Auffäl l ig

Sat in,  Seide, Lackstoff  /  Vinyl ,  Jacquard mit Glanzantei l

Struktur & Textur

Pl issee, Samt / Velours,  Tweed mit Farbeinschlüssen, Kunstfel l

Muster oder Akzentfarben

Stoffe mit  Animal Pr int (z .  B.  Leo, Zebra),  f lorale Stoffe, Stoffe mit  geomet-

r ischen oder ethnischen Mustern, abstraktem Pr int,  Bat ik-Optik,  Patchwork-

Stoffe, Bat ist  oder Chif fon mit  Pr int,  Metal lopt ik,  Pastel l farben, kalte Farben, 

warme Farben 

Besondere Effekte
Transparente Stoffe, Stoffe mit  Pai l letten oder St ickereien, Netzstoffe, Metal-

l ic-Beschichtungen

Gürt e ld e ta i l s  –  St i l vo l l e  Akzen t e  für  d e in 
Outf i t

Schnallen & Verschlüsse

Schl ichte Metal lschnal le (Basic),  XXL-Schnal le (z.  B.  Gold, verz iert ,  Designer-

Logo),  Doppelschnal le,  Runde oder asymmetr ische Schnal len, Schnal len mit 

Schmucksteinen oder Gravur,  Haken- oder Kettenschl ieße

Farbe & Oberfläche
Neutrale Farben (Schwarz,  Braun, Beige),  Statement-Farben (z.  B.  Rot,  Sma-

ragd, Kobalt) ,  Metal l ic-F in ish (Gold, S i lber,  Roségold),  Farbver lauf,  Glanzop-

t ik (z.  B.  Lackleder)          
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Mater ial & S truktur

Glattes Leder,  geprägtes Leder (z.  B.  Krokodi l - ,  Schlangenstruktur) ,  Wi ldleder, 

Text i lgürtel  mit  Muster,  Kettenelemente oder Metal lgl ieder

Schnit t  & Form

Breiter Tai l lengürtel ,  schmaler Gürtel ,  Knoten- oder Wickelgürtel ,  Gürtel  mit 

asymmetr ischem oder über langem Ende, Gürtel  mit  Lochmuster,  Verz ierungen 

& Extras,  Nieten oder Strass,  St ickereien oder Pr ints,  Fransen, Per len oder Mi-

ni-Taschen am Gürtel ,  Gürtel  mit  Anhängern, Gürtel  mit  kombinierter Funkt ion 

(z.  B.  Gürtel  + Tasche = Belt  Bag)
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Rücken  und Schul t ern
Beispiele für die E instufung

Füße
Beispiele für die E instufung

  ELEMENTE	    EINSTUFUNG

  Tasche	    Basic: Schlichte Lederhandtasche in Schwarz
		     Highlight: Crossbody-Bag in Knallfarbe oder Metallic
 

  Rucksack	    Basic: Schlichter Stoff-Rucksack
		     Highlight: Rucksack mit Muster, Struktur oder Metall

  Laptoptasche   Basic: Schwarze oder dunkelgraue Laptoptasche aus Nylon oder 		
                      	    Leder ohne besonderen Details
		     Highlight: Laptoptasche aus gemustertem Leder, in Cognac, Bor-		
		     deaux oder Metallic – oder mit Struktur oder Farbakzent

  ELEMENTE	    EINSTUFUNG

  Sneaker	    Basic: Weiße oder schwarze Ledersneaker
		     Highlight: Sneaker mit Muster, Glitzer oder Plateau
 

  Ballerinas	    Basic: Schlichte Ballerinas in Nude oder Schwarz
		     Highlight: Ballerinas mit Schleife, Muster oder metallic

  Stiefeletten 	    Basic: Einfarbige Stiefeletten aus Leder
		     Highlight: Stiefeletten mit Absatz, Struktur oder Animal-Print

  Absatzschuhe   Diese Art von Schuhen erhält grundsätzlich zwei Punkte.

  Sandalen	    Basic: Flache Sandalen in neutralem Ton
		     Highlight: Statement-Sandalen mit Glanz, Muster oder Absatz
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Besondere  Deta i l s  für  Schuhe

Form & Si lhouette

Spitz zulaufende Form, Plateausohle, Skulpturaler oder geometr ischer Absatz, 

quadrat ische Kappe

Mater ial ien & Texturen

Samt, Sat in oder Lack, Metal l ic-Leder (Gold, S i lber,  Bronze),  Animal Pr int (Le-

opard, Snake, Zebra),  Transparente Einsätze (z.  B.  PVC oder Mesh),  Kunstfel l , 

Federn oder Plüsch

Verzierungen

Glitzer,  Strass oder Pai l letten, Schmuckelemente, Schleifen, Rüschen oder 

Fransen, Nieten, Schnal len oder Ketten, aufgest ickte Logos oder Muster

Farbe & Muster 

Knal l farben (Pink,  Royalblau, Neongelb usw.),  Kontrastsohle (z.  B.  bunter Un-

terboden),  Farbver lauf,  F lorale Muster,  Karos oder Ethno-Pr ints,  Zweifarbige 

oder mehr farbige Model le

Schnürung & Verschlüsse

Schnürung mit Sat inband, überkreuzte Riemen, Reißverschlüsse mit  dekorat i -

vem Zipper                  
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Das i s t  nur  d i e  Sp i tz e  d es  E i sb ergs
Wenn du t iefer in die Welt  der Outf i t -Zusammenstel lung eintauchen möch-

test,  lade ich dich herz l ich ein,  Tei l  meiner Exklus ive Eleganz Sty le Master-

class zu werden. 

In dieser Masterclass begleite ich dich auf deiner persönl ichen St i l re ise, da-

mit du deinen eigenen St i l  entdeckst und Outf i ts  kreierst ,  die dich strahlen 

lassen. 

Für Frauen über 40, die s ich jenseits  von Alter und F igur st i lvol l ,  s ichtbar und 

Stark zeigen wol len.

Er fahre mehr über die Exklusive Eleganz  Sty le Masterclass :  Klick hier für 

Details zur Masterclass
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Mir l iegt am Herzen, dass du das vol le Potenzial  dieses Guides für dich nutzt. 

Denn echte Veränderung entsteht nicht nur durch Lesen, sondern durch Aus-

probieren. 

Das Punktesystem ist  dein Werkzeug dafür,  k lar,  f lex ibel  und sofort  anwend-

bar.  Starte jetzt  und entdecke, wie du deine Outf i ts  mit  k leinen Ansätzen 

spannender und ausdrucksstärker gestalten kannst.

Du wirst  sehen: Dein Gespür für  das Besondere in einem Outf i t  wird mit  jedem 

Mal feiner.

Auf der nächsten Seite f indest du eine Checkl iste die dich dabei unterstützt , 

das Gelernte direkt umzusetzen.

Ich wünsche dir  Freude beim Ausprobieren, und viele Momente, in denen du 

dich rundum wohl und ganz du selbst fühlst. 

Deine S imone - Fashionwor ld
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Prakt ischer Ansatz für dich

Wenn es di r  schwer fäl l t ,  dich jeden Vormittag mit deiner St i l rout ine zu be-

schäft igen, wähle einfach den Moment, der am besten zu deinem Al l tag 

passt.

Das kann ein Tag sein,  an dem du später zur Arbeit  fährst ,  eine Bahnfahrt,  bei 

der du kurz dein Outf i t  auf einem Foto betrachtest,  oder das Wochenende, 

wenn du keinen Zeitdruck hast.  Auch der Abend eignet s ich wunderbar – zum 

Beispiel ,  wenn du dein Outf i t  für  den nächsten Tag vorbereitest oder bevor 

du dich umziehst. 

Diese vorgeschlagene „Regel“ ist  dabei nur dein E inst ieg – ein sanfter Start , 

um ins Handeln zu kommen.

Wicht ig ist  n icht wann, sondern dass du beginnst und nach und nach al le 

Punkte der Checkl iste bearbeitest.

Mit  der Zeit  wirst  du merken, dass du automatisch mehr Aufmerksamkeit ,  Freu-

de und Bewusstsein in deine St i lentscheidungen invest ierst.  So wächst aus 

einer k leinen Gewohnheit  etwas Größeres:  ein St i l ,  der dich wir k l ich wider-

spiegelt.

Dies ist  nur ein Beispiel ,  wie deine St i l rout ine aussehen kann. Gestalte diese 

Regel so, dass s ie zu dir  und deinem Al l tag passt – du entscheidest selbst,  wie 

du s ie in dein Leben integr ierst ,  ver feinerst  und weiterentwickelst.  
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Die 2-Minuten-Regel für dein S t i lbewuss tsein

( inspir iert  von James Clear – „Die 1%-Methode“)

 

Ziel :  Dein St i lgefühl  sol l  Tei l  deines Al l tags werden – ohne Aufwand, aber mit 

Wirkung. Damit das gel ingt,  starte mit  einer Gewohnheit ,  die nur zwei Minu-

ten dauert.

 

Phase 1: Wahrnehmen

Jeden Morgen, bevor du das Haus ver lässt ,  halte 2 Minuten inne und betrach-

te dein Outf i t  bewusst.

Frage dich: „Fühle ich mich so, wie ich heute wirken möchte?“

Wenn du dich wohlfühlst  – wunderbar.

Wenn nicht – ändere nur ein Detai l  (z .  B.  Ohr r inge, Schuhe oder L ippenfarbe).

 

Phase 2: Beobachten

Einmal tägl ich, nimm dir  2 Minuten, um einen Tei l  deines Looks genauer zu be-

trachten – z.  B.  deine Schultern, Accessoires oder Schuhe.

Frage dich: „ Is t  das ein Basic oder ein Highl ight?“

So trainierst  du dein Auge – ohne extra Zeitaufwand.

 

Phase 3: Reflekt ieren

Abends, wenn du dich umziehst,  n imm dir  erneut 2 Minuten und über lege:

„Was hat s ich heute r icht ig angefühlt  – und was würde ich beim nächsten 

Mal anders machen?“

Kleine Ref lexion, große Wirkung: Du schär fst  dein St i lbewusstsein Schr i tt  für 

Schr i tt.
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Warum das wir kt :

·  Du machst den ersten Schr i tt  le icht und mühelos.

·  Du erschaffst  Rout ine und Leicht igkeit.

·  Du baust eine stabi le Basis  für  deinen St i l  auf – 1 % jeden Tag.

 

Beispiel  für  deinen St i l -Al l tag:

Phase Mini-Gewohnheit Wirkung

1 Jeden Morgen 2 Minuten Outfit bewusst 
betrachten

Startest achtsam & selbstbewusst

2 Jeden Tag 2 Minuten ein Outfit-Detail 
bewerten

Schärfst dein Stilgespür

3 Jeden Abend 2 Minuten kurz reflektieren Lernst, dich in deiner Kleidung wie-
derzufinden
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CHECKLISTE

Schr i t t  1:  Outfi t  bewuss t betrachten

Nimm dir  ein paar Minuten Zeit  und stel le dich vor den Spiegel.  Betrachte 

dein aktuel les Outf i t  als  Ganzes – ohne zu bewerten.

Schr i t t  2:  Bereich für Bereich analysieren

Gehe systematisch al le Zonen deines Looks durch:

    Kopf (Haare, Accessoires,  Br i l le)

    Oberkörper (Top, B luse, Jacke,Stoff ,  Passform)

    Schultern (Schnitt ,  Struktur,  Volumen)

    Hände (Schmuck, Uhr,  Nägel)

    Unterköper (Hose, Rock, Stoff ,  Passform)

    Füße (Schuhe, Strümpfe)

    Gesamtbi ld (Harmonie, Proport ion, Ausdruck)

Schr i t t  3:  Punkte vergeben    

Über lege bei jedem Bereich:

    Welche Elemente s ind Basics ( ruhig, zurückhaltend)?               

    Welche s ind Highl ights (auffäl l ig,  besonders,  st i lprägend)?

    Wie viele Punkte würdest du insgesamt vergeben?

Schr i t t  4:  Look verfeinern

    Was könntest du ergänzen, um deinen Look spannender oder harmo-	  

    n ischer zu gestalten?

    Fehlt  ein Highl ight oder ein Ausgleich?

    Passt  das Outf i t  zu deiner St immung und deinem Tag?
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Schr i t t  5:  Wahrnehmung schärfen

Beobachte dich regelmäßig – dein Gespür für  das Besondere in einem Outf i t 

wird mit  jedem Mal feiner.
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